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Vorwort 

Ein wichtiger Bestandteil der Ausbildung zum Fachangestellten für Medien- 

und Informationsdienste ist nach Berufsbildungsgesetz (§2, Abs.3) die Durch-

führung von Praktika. Sie sollen helfen, den eigenen Beruf nicht isoliert zu 

betrachten, sondern auch darüber hinausgehende Erfahrungen mit Arbeitsab-

läufen in anderen Bibliotheken und verwandten Fachrichtungen zu machen. 

Noch stärker wird dieser Gedanke forciert, wenn ein Praktikum in einem ande-

ren Land absolviert wird. Neben der Erfahrung der Arbeit in einem anderen 

Betrieb treten dann auch das Kennenlernen des Bibliothekssystems und der 

Kultur des Gastlandes sowie die Verbesserung der eigenen Fremdsprachen-

kenntnisse in den Vordergrund. 

Da ein solches Praktikum allerdings sehr kostspielig ist, ist die Beantragung 

eines Stipendiums nahezu unerlässlich. Diese ist jedoch für Privatpersonen 

sehr umständlich. Deshalb kooperiert das Oberstufenzentrum Bürowirtschaft 

und Verwaltung in Berlin-Steglitz seit 2007 mit dem Stipendienprogramm 

Leonardo Da Vinci Mobilität. Damit haben die Auszubildenden die Möglichkeit, 

einfach und unkompliziert Praktika im Ausland zu absolvieren. 

Diese Möglichkeit erfreut sich auch immer größerer Beliebtheit. Waren es 

2007 vier Auszubildende, die Gastaufenthalte in verschiedenen Einrichtungen 

in Antwerpen absolvierten, sind es in diesem Jahr bereits 13 angehende Fa-

MIs, die acht Wochen ihrer Ausbildung in vielen Ländern Europas verbringen. 

Erstmalig reisen zwei von ihnen auch nach Dänemark. Mittlerweile konnten 

auch Kooperationspartner gewonnen werden, die regelmäßig die Aufnahme 

und Ausbildung von Praktikanten übernehmen, so beispielsweise die Universi-

tätsbibliothek Lund und die Bibliothek der Technischen Universität Helsinki. 

Alle Partnereinrichtungen in Skandinavien werden in dieser Broschüre porträ-

tiert. Sie soll sowohl zukünftigen Auslandspraktikanten komprimierte Informa-

tionen zu möglichen Zielen bieten als auch deren Ausbildungsbetriebe infor-

mieren und animieren, ihren Auszubildenden ein solches Praktikum zu ermög-

lichen. 

Berlin, Juni 2010 
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Länderinformationen: Dänemark 

Steckbrief: 

Staatsname: Kongeriget Danmark ς Königreich Dänemark 

Staatsform: Parlamentarische Monarchie 

Staatsoberhaupt: Königin Margrethe II. 

Hauptstadt: Kopenhagen  

Einwohner: 5,5 Mio. (ca. 1,79 Mio. leben im Großraum Kopenhagen) 

Fläche: 43.094 km² 

Die Fläche gliedert sich in die Halbinsel Jütland und 474 größere 
und kleinere Inseln (wovon nur 100 bewohnt). Die größten Inseln 
sind Seeland mit der Hauptstadt Kopenhagen, Fünen und Bornholm. 

Zudem gehören auch die autonomen Gebiete Grönland und Färöer 
zu Dänemark. 

Sprache: Dänisch 

Religion: Ein Großteil der Bevölkerung gehört der evangelisch-
lutherischen Volkskirche an (92%). 

Nationalfeiertage: 16. April (Geburtstag der Königin Margrethe II. (1940)) 
05. Juni (Tag der Verfassung von 1849) 

Währung: 1 Euro = 7,46 DKK (Dänische Kronen); 1 DKK = 100 Øre 

Geogr. Lage: Dänemark ist im Westen von der Nordsee und im Südos-
ten von der Ostsee sowie von den Meerengen Skagerrak 
und Kattegat umgeben. Im Süden grenzt Dänemark an 
Deutschland. 
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Landestypisches: 

Dänemark, das südlichste Land Skandinaviens, beherbergt eines der zufrie-
densten Völker der Welt. Und das nicht ohne Grund: Nicht nur, dass Dänemark 
ein Industriestaat mit hohem Lebensstandard ist, die Dänen sind auch sehr 

stolz auf ihr Land und seinen Platz in der 
Welt. Dennoch hat das Selbstbewuss-
ǘǎŜƛƴ ŜƛƴŜƴ ƪƭŜƛƴŜƴ αYƴŀŎƪǎά ŜǊƭƛǘten, da 
Dänemark nur eine geringe Größe und 
eine geringe Bevölkerung hat. Aus die-
sem Grund sind die Dänen umso stolzer 
auf ihr Erbe, ihren Dannebrog. Das ist die 
dänische Nationalflagge ς wohlgemerkt 
die älteste der Welt. Sie wird zu Feierta-

gen und Familienfeiern gehisst oder 
wann immer sich ein Vorwand dafür 
bietet. Am besten kann man die Dänen 
wohl mit hygge (dt. = Gemütlichkeit) 
beschreiben. Dieser Begriff steht aller-
dings für viel mehr: hygge verkörpert ein 
Gefühl freundlicher, herzlicher Gesellig-
keit und wird normalerweise überall 
gepflegt, wo zwei oder mehr Dänen auf-
einander treffen. 

Mit Stolz erfüllt es die Dänen auch, dass die dänische Monarchie die älteste 
der Welt ist. Als erste weibliche Monarchin Dänemarks bestieg Margrethe II. 
den Thron am 14. Januar 1972. Seitdem hat die beliebte Königin die Monar-
chie in eine moderne Institution verwandelt.  

Die dänische Verfassung legt fest, dass alle politischen Geschicke des Landes 
im Folketing bestimmt werden. Das Parlament hat seinen Sitz im Christians-
borg Slot in Kopenhagen. Ihm gehören 179 Abgeordnete aus sieben Parteien 
an. Sie werden alle vier Jahre direkt gewählt ς wobei die Wahlbeteiligung bei 
90% liegt. Auch Volksabstimmungen gehören dazu und werden bei wichtigen 
nationalen Belangen durchgeführt. Historisches Beispiel hierfür ist die Verfas-
sungsänderung von 1953, mit der auch Frauen zur Thronfolge zugelassen wur-
den, oder die Abstimmung zur Euro-Einführung, ŘƛŜ Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ ƪƭŀǊŜƴ αb9Lbά 
beantwortet wurde. 
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Des Weiteren ist Dänemark ein ausgesprochener Sozialstaat. So bekommen 
Eltern 18 Wochen Elternschaftsurlaub bei voller Bezahlung und die Kinderbe-
treuung zählt zu den besten und preiswertesten in ganz Europa. Dafür müssen 
die Dänen allerdings einen sehr hohen Steuersatz bezahlen, wobei viele mehr 
als die Hälfte des Gehaltes an den Staat zahlen müssen. Hinzu kommt auch 
noch die Mehrwertsteuer von 25 %. Im Gegenzug bekommen sie dafür eine 
hervorragende medizinische Versorgung und soziale Leistungen. Dass dieses 
gut funktioniert, beweist die sehr geringe Kluft zwischen Arm und Reich, die 
sonst nirgendwo auf der Welt so gering ist wie in Dänemark.  

Eine weitere Besonderheit in Dänemark sind die traditionellen Festtage. Hier 
ǿƛǊŘ ȊǳƳ .ŜƛǎǇƛŜƭ Ȋǳ hǎǘŜǊƴ ŘŜǊ αDŋƪƪŜōǊŜǾά ǾŜrschickt. Das ist ein Brief, den 
man an Menschen schreibt, die einem sehr 
am Herzen liegen (z.B. ein guter Freund 
oder jemand aus der Familie). Der Brauch 
besagt, dass ein selbstverfasster Vers in den 
Brief geschrieben werden muss, der dann 
zusammen mit einem Schneeglöckchen an 
die gewählte Person verschickt wird. Eine 
Besonderheit hierbei ist, dass der Name des 
Absenders nur durch Punkte dargestellt 
wird. Der Empfänger muss nun herausfinden, von wem der Brief ist; ansonsten 
ƛǎǘ ŜǊ Ŝƛƴ αDŋƪά όŜƛƴ bŀǊǊύΦ Errät der Empfänger jedoch den Absender, so ist 
dieser ŘŜǊ αDŋƪά ǳƴŘ Ƴǳǎǎ ŀƭǎ α{ǘǊŀŦŜά ŜƴǘǿŜŘŜǊ ŜƛƴŜ tŀǊǘȅ ƻǊƎŀƴƛǎƛŜǊŜƴΣ 
dem Empfänger einen Kuss oder ein Osterei geben. 

5ƛŜ CŀǎŎƘƛƴƎǎȊŜƛǘ ƛǎǘ ŘƛŜ ½ŜƛǘΣ ƛƴ ŘŜǊ αŘŀǎ 
.ǀǎŜά ŀǳǎ ŘŜƳ [ŀƴŘ ƎŜǘǊƛŜōŜƴ ǿŜrden 
soll. Früher wurde hierbei eine schwarze 
Katze in ein Holzfass gesteckt, auf das so 
lange einschlagen wurde, bis es zer-
brach. Diese Tradition wurde daher 
ŀǳŎƘ αYŀǘȊŜƴǎŎƘƭaƎŜƴά ƎŜƴŀƴƴǘ. Die 
Katze entkam und konnte aus der Stadt 
gejagt werden. Heute ist der Brauch 
jedoch sehr tierfreundlich, denn auf 
dem Fass befindet sich lediglich noch 
das Bild einer schwarzen Katze. Im Inne-
ren befinden sich dafür ganz viele Süßig-
keiten. Auf das Fass dürfen die Kinder 
mit einer Keule oder einer Holzlatte 
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einschlagen. Wer das letze Holzbrett abschlägt wird zum  Katzenkönig bzw. zur 
Katzenkönigin gekürt. 

Auch zu Weihnachten gibt es schöne Bräuche ς denn die Dänen feiern Weih-
nachten sehr lange. Unter anderem wird dort das αJulehjerteά geflochten (ein 
Herz aus rotem und weißem Glanzpa-
pier) oder eine Mandel im Reisbrei ver-
stecƪǘΣ ŘŜǊŜƴ CƛƴŘŜǊ Ŝƛƴ αaŀƴŘŜƭƎe-
ǎŎƘŜƴƪά ŀƭǎ .ŜƭƻƘƴǳƴƎ ŜǊƘŅƭǘ όƳŜƛǎǘŜƴǎ 
ein Marzipanschweinchen). Zudem darf 
der Weihnachtsbaum nicht fehlen, der 
wird natürlich selbst geschlagen ς ein 
Ereignis für die ganze Familie. 

Ausführlichere Informationen zu Tradition und Kultur findet man auf den 
Internetseiten http://www.ambberlin.um.dk/de und http://daenemark.net/. 

 

http://www.ambberlin.um.dk/de
http://daenemark.net/
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Hans Christian Andersen Museum 

 

Altstadt von Odense 

 

Odenses Altstadt 

 

Hans Christian Andersen 

 

Praktikumsort in Odense 

Odense, eine der ältesten Städte Däne-
marks, ist die Hauptstadt der Insel Fünen, 
ŘƛŜ ŀǳŎƘ ŀƭǎ αDŀǊǘŜƴ 5ŅƴŜƳŀǊƪǎά ōe-
zeichnet wird. Das ist nicht zu bezweifeln 
ς betrachtet man die wunderschönen 
Landschaften mit Sandstränden, steilen 
Klippen, üppigen Feldern und fruchtba-
ren Obstgärten. Die Inselhauptstadt 
trägt den Namen des verehrten Wikin-
gergottes Odin, weshalb Odense über-
ǘǊŀƎŜƴ αhŘƛƴǎ IŜƛƭƛƎǘǳƳά ōŜŘŜutet.  

Mit insgesamt 187.929 Einwohnern (Stand 2010)
1
 

ist Odense die drittgrößte Stadt Dänemarks. Hier 
lebt fast die Hälfte der Einwohner Fünens. Die Stadt 
hat ein reges Kulturleben vorzuweisen und ist nicht 
zuletzt auch die Geburtsstadt von Hans Christian 
Andersen. Auf Schritt und Tritt wird man von den 
Erinnerungen an den weltberühmten dänischen 
Märchendichter verfolgt.  

Zudem kann Odense auch als Studenten-
stadt bezeichnet werden, denn jährlich 
werden Tausende von Hochschülern in der 
Stadt willkommen geheißen. Insgesamt 
besuchen 16.320 Studenten die Syddansk 
Universitet in Odense. 

 
 

Wer sich gerne noch weiter über Odense informieren möchte, kann unter 
folgendem Link weiterlesen: http://www.odense.dk/web/english.aspx (dä-
nisch und englisch).   

                                                             
1
 www.statistikbanken.dk ] Befolkning og valg ] Folketal ] Tabelle BEF44 (Folketal pr. 1. 

januar fordelt på byer) 

http://www.odense.dk/web/english.aspx
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Eingang zur Syddansk Universitetsbibliotek 

 

Syddansk Universitet 

 

Praktikumsbibliothek ς Syddansk Universitetsbibliotek Odense 

Die Syddansk Universitet (SDU) 
in Odense kann sich als dritt-
größte Universität Dänemarks 
rühmen. 1998 wurde sie durch 
die Vereinigung der Universität 
Odense, der Handelshochschu-
le Süd, der Ingenieurhochschu-
le Süd und des Universitäts-
zentrums Südjütland gegrün-
det. Heute studieren an der 
SDU mehr als 20.000 Studen-
ten an den sechs Standorten 
Copenhagen, Esbjerg, Kolding, 
Odense, Slagelse und Sønder-
borg. 

Im Jahre 1999 wurde auch die Syddansk Universitetsbibliotek (SDUB) im Zuge 
der Universitätsfusion ins Leben gerufen. An ihren vier Standorten Esbjerg, 
Kolding, Odense und Sønderborg können sich Studenten und andere wissen-
schaftlich Interessierte Medien zu allen Fächern ausleihen, die an der Syd-
dansk Universitet unterrichtet werden. Leiterin der SDUB ist die Oberbiblio-
thekarin Aase Lindahl.  
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Rosenborg Slot 

 

Die Kleine Meerjungfrau 

 

Stadtwappen   

 

Praktikumsort in Kopenhagen 

Die Hauptstadt Dänemarks ist das kulturelle und wirtschaftliche Zentrum des 
Landes. Sie begeistert über 528.208  Einwohner (Stand 2010)2 mit ihrem welt-
offenen, liebenswürdigen und lebhaften 
(aber nicht hektischen) Charakter. 
gen liegt an der Ostküste der Insel Seeland, 
von wo seit Juli 2000 die gigantische Øre-
sundbrücke zum Nachbarland Schweden 
führt. 

мффс ǿǳǊŘŜ YƻǇŜƴƘŀƎŜƴ ǎƻƎŀǊ ȊǳǊ αYǳƭǘǳr-
ƘŀǳǇǘǎǘŀŘǘ 9ǳǊƻǇŀǎά gekürt. Das beweist sie 
mit zahlreichen Kirchen, wie zum Beispiel der 
Marmorkirke und der Hellegåndskirke. Bur-
gen, wie die beiden Königspaläste  Amalien-
borg Slot und Rosenborg Slot, sind ebenfalls 
ein kultureller Anziehungspunkt. Aber auch 
α5Ŝƴ [ƛƭƭŜ IŀǾŦǊǳŜά όα5ie Kleine Meerjung-
frauά), die wehmütig vorbeifahrenden Schif-
fen nachsieht, ist eines der bekanntesten 
Wahrzeichen Kopenhagens. 

Rege geht es besonders in der Innenstadt zu, 
ŘƛŜ ŀǳŎƘ ŀƭǎ αCŀƘǊǊŀŘǎǘŀŘǘά ōŜȊŜƛŎƘƴŜǘ ǿŜr-
den kann; denn über 36% des Verkehrsauf-
kommens werden mit dem Fahrrad bewäl-
tigt. 

 

 

 

 

 

                                                             
2
 Danmarks Statistik - BEF1A07: Folketal pr. 1. januar efter kommune/region, civilstand, 

alder og køn 


